
Grubenchronik.
Borysław.
* Kleiner“. Nachdem die bisherigen Experimente das erwartete Resultat nicht gebracht haben, wurde gestern das 

Bohrloch neuerdings torpediert. Gegenwärtig wird der Nachfall gereinigt.
„Carlo“. Die Bohrung wurde wieder aufgenommen und wurde das Bohrloch in der laufenden Woche um 2.20 m. 

das ist bis 1036.20 m bei aufgetretenen Gasen in der Höhe von 0.25 m3/M. vertieft.
„Estera“. Die Bohrung wird fortgęsetzt und befindet sich dieselbe gegenwärtig in einer harten Sandsteinverlagerung.

Die bis heute erreichte Tiefe beträgt 1252 m in 5“ Röhren.
„Kozak“ wird nach behobener Vernaglung, die anfangs dieser Woche platzgegriffen hat, wieder normal mit unve- 

rendertem Resultat gekolbt.
Tustanowice.
„Premier I“. Die Bohrung dieses von der „Małopolska“ im Vorjahre neuangelegten Schachtes wird in der Industrie 

mit sehr grossen Interesse verfolgt. Dieser Schacht wurde am 28. September v. J. in Betrieb gesetzt und hat 
bis heute die Tiefe von 1295.20 m in 5 1/2“ Röhren erreicht. Schon von 1097 m angefangen hat die Bohrung 
Oelspuren verzeichnet, wodann sich nach und nach eine Flüssigkeit gebildet hat, die täglich mittelst Kolbens 
abgezogen und so anfangs ein Quantum von 1000 kg. und zuletzt ein solches von 1500 kg. innerhalb 1 bis 2 
Stunden gewonnen wurde. Vorgestern ist plötzlich in der Stirnpartie des Borysławer Sandsteins ein stärkerer 
Oelzufluss aufgetreten, worauf Kolbversuche vorgenommen wurden, die innerhalb 6 Stunden ein Quantum von 
3200 kg. ergeben haben, so, dass bei einem regelmässigen 24-stündigen Kolben mit einer Tagesproduktion 
9000 - 10.000 kg. gerechnet wird. Zwecks Erreichung der Zuflussfläche des Oelsandsteines und Vergrösserung 
der Produktion, wurde beschlossen, das Bohrloch um 1 m zu vertiefen.

„Juno I“ (Polmin). Hier wird der im Bohrloche zurückgebliebene Meissei an die Wand geschlagen und dürften
diese Arbeiten etwa 4 Wochen in Anspruch nehmen. 7Ś

„Hense“ (Faworit). Die bis heute erreichte Tiefe beträgt 1156 m in 7" Röhren und wird die Bohrung fortgesetzt. O 
Seit einigen Tagen strömen stärkere Gase aus dem Bohrloche heraus, die etwa 1.5 m3/M. betragen. Hiebei q 

werden unbedeutende Rohölmengen von den neuangebohrten Rohölspuren abgezogen. j=‘
Die Arbeiten bei der Rekonstruktion des Bohrloches werden fortgesetzt und wurde bereits die Tiefe von Q) QQ 

1361.10 m in 5 1/2“ Röhren erreicht. Im Bohrloche ist eine Flüssigkeit vorhanden, die von Zeit zu Zeit abge- N Q
zogen wird. ^5

„Statelands XXVIII“. Das Bohrloch wurde am 15. ds. iu der Tiefe zwischen 1377 m und 1367 m bei Anwendung von ft) *< 
100 kg. Dynamit torpediert. Gegenwärtig wird der hiebei enstandene Nachfall, der etwa 100 m beträgt, (0
ausgearbeitet. ^

„Tłoka 40“.- Bei diesem von der „Małopolska“ kürzlich neuangelegten Schachte wird ununterbrochen gebohrt und 
wurde bis heute die Tiefe von 348.10 m in 10“ Röhren erreicht.
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„Elza“

>3
Mrażnica.
„Zygmunt V“ (Galicja). In der vorigen Nummer unseres Blattes haben wir bereits von der Produktionsvermehrung “ 

bei diesem Schachte gemeldet. Anfangs der Woche ist das Quantum weiterhin gestiegen und betrug 23.000 kg. 
in 24 Stunden, sodann ist dasselbe successive zurückgegangen und hat sich auf 20.000 kg. täglich stabilisiert.

„Violetta I & IV“. Bei ersterem wird durch volle 24 Stunden mit dem Resultat von 1900 kg. gekolbt. Beim zweite 
werden gegenwärtig Vorbereitungen zwecks Vertiefung des Bohrloches getroffen, und zwar wurden die 6 
Röhren herausgezogen, wodann 7“ Röhren eingelassen und die Bohrung aufgenommen werden wird.

„Aldona 1“. Nach Erreichung der Tiefe von 1675.50 m. werden gegenwärtig Kolbversuche vorgenommen, jedoch 
vorläufig ohne Rusultat.

„Kwiatkowski“ Am 14. ds. wurde der Kolbenbetrieb wieder aufgenommen, und zwar werden diese Arbeiten durch 
einige Stunden täglich geführt, in der restlichen Zeit wird der im Bohrloche noch vorhandene Nachfall gereinigt.
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Urycz.
„Uryczer 130“ erhielt nach Vertiefung des Bohrloches bis 554 m. in 10“ Röhren eine Anfangsproduktion von 

600 kg. täglich.

Im Zusammengange mit den Beschränkungen, welche entsprechend den Vorschriften der polnischen De­
visenverordnung bei der Auszahlung der Gebühren für das Rohöl an ausländische Bruttobesitzer angewendet werden 
müssen, hat die Devisen-Kommission der Staatlichen Mineralöl-Fabrik „Polmin“, als Abnehmerin des Bruttoöls, mit 
einem Schreiben vom 25. Juni d. J. Nr. 3374/D. WB/JK. Aufklärungen in dieser Angelegenheit erteilt, welche wir den 
P. T. Interessenten nachstehend bekanntgeben, und zwar:

1) . die Auszahlung der Gebühren an Ausländer aus dem Titel der Bruttoanteile, welche sie besitzen, zu
Händen ihrer Bevollmächtigten in Polen, erfordert die Bewilligung der Devisen-Kommission,

2) . die Art der Regulierung der ausländischen Gebühren aus dem Titel von „Bruttos“ in der Form von
täglichen Einzahlungen von 50 zł. auf das Konto dieser Ausländer bei der polnischen Postsparkassa, ist 
mit Rücksicht auf das zweifelhafte Vorhaben, eine Sperre der Bruttogebühren auf diese Weise zu vermei­
den, als den Intentionen der erwähnten Vorschriften widersprechend zu betrachten.

Wie aus obigem hervorgeht, ist die Auszahlung der Bruttogebühren, welche den Ausländern zustehen, zu 
Händen ihrer Bevollmächtigten in Polen, nämlich an physische oder Rechtspersonen, wie Bankanstalten, Unterneh­
mungen. Verbände, Vereine u. s. w. grundsätzlich verboten und kann dieselbe einzig und allein nur nach Erlangung 
einer entsprechenden Bewilligung durch den interessierten Bruttobesitzer oder durch seinen Bevollmächtigten erfolgen.

ln Ermanglung einer solchen Bewilligung, können die Auszahlungen aus obigem Titel nur auf die Scheck- 
Kontis bei der polnischen Postsparkassa bewerkstelligt werden, welche durch dieses Amt für sämtliche Bruttobesitzer 
szt. eingeführt wurden, die ihren Wohnsitz im Auslande haben.

Aus den oben angeführten Ausführungen der Devisen-Kommission erhellt auch, dass die Grubenbesitzer 
die Gebühren des ausländischen Bruttobesitzers von einer Monatsproduktion, welche die Höhe von 50 zł. übersteigen, 
auf mehrere kleine Beträge nicht teilen können, um sie in mehrtätigen Abständen auf das Konto des betreffenden 
Bruttobesitzers einzuzahlen.

Lieber die Herabsetzung des Benzinpreises.

Wie wir schon in der letzten Nummer unseres Blattes gemeldet haben, gehen die Bestrebungen der polni­
schen Regierung im Zusammenhänge mit der Motorisierung des Landes in der Richtung einer möglichst ansehnlichen 
Herabsetzung der Benzinpreise, was7 auch tatsächlich eingetreten ist und wird sie sich durch eine Reduktion der 
Strassenfondsabgaben, der Kommunalsteuern, der Umsatz-und Konsumsteuern und endlich durch Senkung der Bahn­
tarife zusammensetzen. Ausserdem wird dieselbe aber auch auf eine gewisse Konzession im Preise seitens der 
Erdölindustrie basieren. Nach den letzthin der Presse seitens des Eisenbahn - Vizeministers Ing. Piasecki erteilten ^ ^
Informationen in Angelegenheit der Arbeiten zwecks Verstärkung der Motorisierung im Lande, finden die letzt erwähn- g q; 
ten Konzessionen seitens der Raffinerie - Industrie ihre Begründung darin, dass bei der Herabsetzung der Benzinpreise c_ 
der Konsum unzweifelhaft steigen wird, wodurch die Industrie dieselben und vielleicht sogar noch höhere Einkünfte N 
erzielen dürfte. Nämlich der Verkauf von 1 Liter Benzin im Lande, anstatt für den Export, wird der Industrie bei — * j'j 
den heutigen Verhältnissen einen Ueberschuss von etwa 29 Groschen geben, der zur Deckung der verringerten Ein- 
künüe wird verwundert ^werden können, welche dpmh die Herabsetzung des Inlandpreises verursacht wurden.------
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„Die Erdölwirtschait nach der Zerstörung der Oesterreichisch-Ungarischen Monarchie". Nach dem §- 

Zerfall der Oestrreichisch-Ungarischen Monarchie musste sich die Erdölwirtschaft in den Donaustaaten auf ganz andere 
Grundlagen stützen, als wie vor dem Weltkriege. Diese Aenderungen der Verhältnisse sowie die Absonderung der 
gegenwärtigen Erdölwirtschaft von der ehemaligen, bildet den Gegenstand dieser ausführlichen und reich mit Ziffern 
illustrierten Arbeit. Dieses interessante Werk wurde von Dr. Bronisław Goldmann verfasst und ist im Verlage des 
„Verlages für Fachliteratur G. m. b. H. in Wien X1X/1, Vegaggase 4“, erschienen. Der Einzelpreis beträgt 10 Oest.
Schilling. Herr Dr. Bronisław Goldmann, ein Sohn des in Erdölkreisen bekannten Industriellen Jacob Goldman, hat 
dieses Werk als Disertation zu seiner Promotion als Doktor der Staatswissenschaften, welche am 29. Mai d. J. an

Bücherschau.
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oder Universität in Wien stattfand, verfasst. N
n>Der Erdgaspreis pro Juni d. J. zs

Der Erdgaspreis für den Monat Juni d. J. wurde seitens der Handelskammer in Lemberg im Verein mit 
dem Landes-Naphtaverein auf 4,12 Groschen pro m3 für das Boryslawer Erdölrevier festgesetzt und nicht, wie in der 
vorletzten Nummer angegeben, auf 4,21 Groschen.
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Sprawa wypłaty należytości za ropQ bruttowcom zagranicznym.

W związku z ograniczeniani, jakie w wyniku przepisów dekretu dewizowego stosowane być muszą do wy­
płat należytości za ropę bruttowcom zagranicanym, udzieliła Komisja Dewizowa Państwowej Fabryce Olejów Mine- 
ralmych „Polmin“, jako odbiorczym ropy bruttowej, pismem z daty Warszawa 25. czerwca 1936 r. Nr. 3374/D. 
WB/JK. wyjaśnień w dotycz-ącej kwestji, które podajemy poniżej do wiadomości P. T. Interesentom, a mianowicie:

1) . wypłata należytości cudzoziemców z tytułu posiadanych przez nich udziałów brutto, do rąk ich pełno­
mocników zamieszkałych w Polsce, wymaga zezwolenia Komisji Dewizowej,

2) . sposób regulowania należytości cudzoziemców z tytułu bruttów w formie codziennych wypłat po 50 zł.
na konta tych cudzoziemców w Pocztowej Kasie Oszczędności uznać należy — ze względu na wątpliwy 
zamiar uniknięcia w ten sposób zablokowania należności bruttowych 
nych przepisów.

Jak z powyższego wynika, uskutecznienie wypłat należności bruttowych, przysługujących cudzoziemcom 
do rąk ich pełnomocników krajowych, mianowicie osób fizycznych i prawnych, jak banków, przedsiębiorstw, związków, 
stowarzyszeń i t. d., jest w zasadzie niedozwolone, a może mieć miejsce jedynie tyiko po uzyskaniu przez zainte­
resowanego bruttowca względnie jego pełnomocnika stosownego zezwolenia Komisji Dewizowej.

W braku takiego zezwolenia, wypłaty z powyższego tytułu uskutecznione być mogą tylko na konta cze­
kowe w Pocztowej .Kasie Oszczędności, jakie swego czasu wprowadzone zostały przez nią dla wszystkich 
bruttowców, mających miejsce zamieszkania względnie siedzibę zagranicą.

Z przytoczonych wyżej wyjaśnień Komisji Dewizowej wynika również, że właściciele kopalń nie 
należytości bruttowca zagranicznego z jednego miesiąca produkcji, przekraczającej 50 zł., dzielić na kilka kwot 
mniejszych w tyra <oelu, aby przelewać je jako raty w odstępach kilkudniowych na konto danego bruttowca.

za sprzeczny z intencją wspomnia-

mogą

O obniżce ceny benzyny.

Jak już w poprzednim numerze naszego pisma relacjonowaliśmy, usiłowania rządu w związku z motory­
zacją kraju idą w kierunku o ile możności poważniejszej zniżki cen benzyny, co już faktycznie nastąpiło, a zniżka ta 
będzie polegała na obniżeniu opłat na państowy fundusz drogowy, obniżenu opłat na rzecz podatków komunalnych,: 
podatku obrotowego i konsumcyjnego oraz raryfy kolejowej, a pozatem na pewnych ustępstwach w cenie ze strony 
przemysłu naftowego. Wedle udzielonego ostatnio prasie wywiadu przez p. wiceministra komunikacji inż. Piaseckiego 
na temat prac nad wzmożeniem motoryzacji kraju, te ostatnie ustępstwa ze strony przemysłu rafineryjnego znajdują 
uzasadnienie w tern, że przy obniżeniu cen benzyny, wzrośnie niewątpliwie jej konsumcja, co pozwoli przemysłowi na 
uzyskanie tych samych lub nawet większych dochodów. Sprzedaż bowiem jednego litra benzyny w kraju, w porówna-i 
niu ze sprzedażą na eksport, daje w dzisiejszych warunkach przemysłowi około 29 groszy nadwyżki, która może być 
obrócona na pokrycie zmniejszenia dochodów, spowopowanych obniżeniem cen krajowych.

Z wydawnictw.

„Die UrdölWirtschaft nach der Zerstörung der Oesterreichisch - Ungarischen Monarchie“. Po rozpad
nięciu się mona.rchji Austjacko - Węgierskiej oprzeć się musiała gospodarka naftowa w obszarze naddunajskim na 
innych zupełnie podstawach niż te, na których opierała się przed v\*)jną światową. Te zmiany stosunków oraz odręb­
ność dzisiejszej gospodarki naftowej od dawnej stanowią przedmiot tej obszernej i bogato cyframi zilustrowanej 
pracy. Ciekawe to dzieło opracowane zostało przez Dra. Bronisława Goldmana we Wiedniu i wyszło nakładem 
„Verlag für Fachliteratur G. m. b. H., Wien XIX/1, Vegagasse 4“. Cena za egzemplarz wynosi 10 szylingów 
austr. Pan Dr. Bronisław Goldman, syn znanego w sferach naftowych przemysłowca Jakóba Goldmana, dzieło to 
opracował jako dysertację do swojej promocji doktorskiej na Wyższej Szkole Nauk Politycznych we Wiedniu, która 
odbyła się dnia 29. maja b. r.

Cena gazu ziemnego za miesiąc czerwiec b. r.

Cena gazu ziemnego za miesiąc czerwiec b. r. ustalona została przez Izbę Przemysłowo-Handlową we 
Lwowie w porozumieniu z Krajowym Towarzystwem Naftowem na 4,12 groszy za 1 m3 dla Zagłębia borysławskiego 
a nie na 4,21 groszy, jak mylnie zapodaliśmy w poprzednim numerze.

Kronika kopalniana.
Borysław.

„Kleiner“. Ponieważ dotychczasowe eksperymenty nie odniosły żadnego skutku, storpedowano onegdaj ponownie ot­
wór. Obecnie pracuje się przy wyrobieniu powstałego stąd zasypu.

„Carlo“. Podjęto nanowo wiercenie, toteż w ubiegłym tygodniu został otwór pogłębiony o 2.20 m, to jest do głę­
bokości 1036.20 m. Przytem pojawiły się gazy. które wyuoszą 0.25 m3 w minucie.

„Estera“. Kontynuuje się wiercenie, które obecnie posuwa się w twardym piaskowcu. Do dziś osiągnięta głębokość 
wynosi 1252 m w 5“ rurach.

„Kozak“. W szybie tym, po ukończeniu instrumentacji, przeprowadzonej z początkiem tego tygodnia, tłokuje się 
w dalszym ciągu normalnie z dotychczasową produkcją.

Tustanowice.
„Premier I“. Wiercenie tego przez „Małopolskę“ w ubiegłym roku założonego szybu przemysł naftowy śledzi z wiel- 

kiem zainteresowaniem. Szyb ten został uruchomiony 28. września ub. r. i osiągnął potąd głębokość 1295.20 m 
w 5V2U rurach. Już od 1097 m okazały się przy wierceniu ślady ropy, przyczem stopniowo zaznaczył się przy­
pływ, który codziennie ściągano zapomocą tłokowania. I tak uzyskiwano początkowo po 1000 kg., zaś ostatnio 
po 1500 kg. w przeciągu 1 do 2 godzin tłokowania na dobę. Przedwczoraj pojawił się nagle w czołowej partji 
piaskowca borysławskiego większy przypływ ropy, przyczem podjęte tłokowanie dało w ciągu 6 godzin rezul­
tat 3200 kg., tak, że przy 24 godzinnem tłokowaniu spodziewać się można produkcji w ilości 9000 do 10000 kg. 
dziennie. Celem osiągnięcia powierzchni ściekowej i zwiększenia produkcji, postanowiono pogłębić spód otworu 
o 1 m, do czego już też przystąpiono.

„Juno I“ (Polmin). W szybie tym kontynuuje się prace przy odbijaniu pozostałego w otworze świdra, które to ro­
boty przypuszczalnie potrwają około 4-ch tygodni.

„Hense“ (Faworyt). Dotąd osiągnięta głębokość wynosi 1156 m w 7“ rurach i wierci się dalej. Od kilku dni z ot- 
napływają silniejsze gazy, które dają około 1.5 m3 na minutę. Przytem ściąga się nieznaczne ilości ropyworu

ze śladów nowo nawierconych.
Kontynuuje się roboty około rekonstrukcji otworu, przyczem osiągnięto dotychczas głębokość 1361.10 m 

w 5 1/2“ rurach. W otworze gromadzi się płyn, który się od czasu do czasu ściąga,
„Statelands XXVIII“. Dnia 15. b. m. storpedowano otwór na głębokości 1367 m eto 1377 przy użyciu 100 kg. 

dynamitu. Obecnie wyrabia się powstały przytem zasyp, który wynosi około 100 m.
„Tłoka 40“. Szyb ten, niedawno założony przez „Małopolskę“, wierci się bez przerwy, przyczem osiągnięto głęb 

kość 348,10 m. w 10“ rurach.

„Elza“.

o-

Mrażnica.
„Zygmunt V“ (Galicja). W poprzednim numerze naszego pisma podaliśmy wiadomość o zwiększeniu się produkcji 

tego szybu. Z początkiem bieżącego tygodnia podniosła się znowu ilość wydobywanej ropy do 23.000 kg. na 
dobę, jednakowoż następnie stopniowo się zmniejszyła, ustaliwszy się wreszcie przy 20.000 kg. na dobę.

„Violetta 1 i IV“. W szybie pierwszym tłokuje się przez pełną dobę z wynikiem w ilości 1900 kg. ropy. W szybie 
drugim czyni się obecie przygotowania do pogłębienia otwonu, przyczem wyciągnięto już 6“ rury. Po zapusz­
czeniu 7“ tury rur przystąpi się do dalszego wiercenia.

„Aldona I“. Po osiągnięciu głębokości 1675.60 m. przeprowadza się próbne tłekowanie, jednakowoż narazie bez 
pozytywnego rezultatu.

„Kwiatkowski“. Dnia 14. b. m. podjęto nanowo tłokowanie, które prowadzi się przez kilka godzin dziennie, zaś po­
zatem wyrabia się znajdujący się jeszcze w otworze zasyp.

Urycz.
„Uryckić Nr. 130“ Szyb ten uzyskał po pogłębieniu otworu do 354 m. w 10“ rurach początkową produkcję w ilości 

600 kg. na dobę.

Die Angelegenheit der Auszahlung der Erträgnisse an ausländische Bruttobesitzer.
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Tygodniowe pismo statystyczno-informacyjne
dla spraw przemysłu oleju skalnego w Polsce.

Journal hebdomadaire d’informations-statistiques
pour T industrie pétrolifère en Pologne.

Statistisches Informations - Wochen - Fachblatt
für die Interessen der Erdölindustrie in Polen.

Wychodzi co soboty w języku polskim i niemieckim, kopalnie są w'ykazane wi porządku alfabe­
tycznym. W pierwszych dniach każdego miesiąca ukazuje się dodatek, zawierający wszystki 
w ruchu będące kopalnie i prócz dat produkcyjnych oraz wykazów głębokości otwo­
rów, dymenzyj rur, parcel gruntowych, na których położone są poszczególne szyby, uwrag od­
nośnie do stanu szybu, czas trwania dzierżawy, tudzież nazw właścicieli kopalń' z wszvstkich 
obszarów naftowych Małopolski, przynosi również artykuły natury gospodarczej i informacyj­
nej, tudzież korespondencję z targu roprrego i brattowego, kronikę wiertniczą, oraz notowania 
odnośnie walorów naftowych i t. d.

Erscheint jeden Samstag in polnischer u. deutscher Sprache, die Gruben sind in alphabetische 
Ordnung ausgewiesen. In den ersten Tagen eines jeden Monats erscheint eine Beilage, welche 
sämtliche irn Betriebe sich befindlichen Gruben enthält und ausser Produktionsziffern sowie Aus­
weise über Tiefen der Bohrlöcher, Röhrendimensionen, Grundparzellen, auf denen die Schachts 
angelegt sind, Bemerkungen über den Stand des Schachtes, Pachtdauer sowie Benennung dee- 
Grubeneigentümers sämtlicher Naphtareviere Kleinpolens, auch Artikel wirtschaftlicher und infor­
mativer Natur, ferner eine Korrespondenz über den Rohöl und Bruttomarkt, eine Kronik über 
Bohrungen, sowie Börsennotierungen über Naphtawerte u. s. w. bringt. ______________

Parait chaque samedi en polonais et allemand. Contient tous les puits en ordre alphabétique. 
Dans les premiers jours du chaque mois parait un supplément lequel contient touts les puits en 
activité, renfermant aussi toutes les dates de la production, de la profondeur des puits, les di­
mensions des tubes, observations sur l'etat du terrain de chaque pitus avec indication du proprie­
taire, concernant tous les districts pétrolifères de la province „Petite Pologne“, ainsi que des arti­
cles economiques et des informations, de la correspondence du marché d’huile et des participa­
tions brutes, de la chronique des forages et des bulletins de la Bourse des valeurs pétrolifères,

Rok 
Année 
Jahrgang (

INr. 64. II.den 18-ten Juli 1936.Drohobycz, dnia 18-go lipca le 18. juillet i
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0 68
0 77

11 99
4-

0 41
0 79

0 20
0 21
0 19

1 90
1 20
0 12
3 50
3 37
9 09

17 94 
21 15 - 
11 00
4 50
3 54
2 64
0 94

0 09
17 29 

”“2279

8 77
5 65

. 0 58"

2 00
3 61

0 23
0 70

5 56

4 99
2 93

0 3
0 1
FT
0 4
0 6

0 1

0 3
0 1

0 2
0 3

0 2
0 7
0 3
2 1
3 1
0 3
0 4
0 5
0 4

0 1
0 05

1 5
”0 4

1 9
0 6
0 1
1 3
0 05
0 3
0 7

Tö
oi

”F2
0 3
0 1
0 2
FT
o 5

0 02
0 03
0 35

0 03

0 07
0 05

0 14
0 10
Ö 28”
0 60
0 70
0 35
0 15
0 08
0 07
0 03
0 01
0 02
0 60
0 75

0 23
0 17
0 02

0 20
0 12

0 01

0 20
0 03
0 22
Ö “09

Aba
Adela
Aladar (Lili) 
Albion

t

Alfred
Balfour
Bank of England t
Banknot
Banzay I.
Bawarja
Belweder
Berolina
Bitum II. 
Bohemia 
Borak I. 
Borneo 
Bronisław

t

Bukowice XXL
XXII.
XXIV.
XXVI.
XXVII.
XXXIX.

Cecylja 
Champagne I.

II.
Clay I.

„ 11. t
Dąbrowa IV.

VIII.
„ Jaberg XIV. 
„ HostingueXV.

XVI.
XVÏÏ.ff _

Daise III.
Dembowski 
Dereżyce III.

„ ~7v:
Długosz-Łaszcz I.t 
Dorrit VI.
Dusiek 
Dziadek

t

Dziunia
Edison I.

II.
Edna IX, 
Eileen V.

C. kg m3/m C. kgC. kg

Produkcja
Production

C. kg m3/m C. kg

Produkcja
Production

C. kg m3/m C. kgC. kg m3/m C. kg

Produkcja
Production

C. kg in3/m C. kg

Wykaz dziennej produkcji ropy i gazów oraz tłoczenia poszczególnych szybów w rejonie Borysławskim.
Łączna produkcja dzienna :

La Produktion totale journalière: 
Gesamte Tagesproduktion :

Odtłoczono od 1-go do wł. ( 
Expédié depuis le premier jusque j 

Abgepipt vom 1-ten bis incl. (
30. VI. 1936.

Borysław
Tustanowice
Mraźnica

Cst. 544.62 Cst.
942.65
638.17

11.38

Borysław 
Tustanowice 
Mraźnica 
Łapaczki i Towarzystwa handlowe | 
Fangstat. et Handels Gesellschaft. |

Sa........................
Inne kopalnie drohobyekiego okręgu 
Andere Gruben d. Drohobycz Rev.
Razem - Totale - Zusammen:

. . 2136.82 Cst. 
404.12

Sa. 75.55 Cst.
1Inne kopalnie drohobyekiego okręgu | 

Aandere Gruben d. Drohobyczer Rev. j 
Razem - Totale - Zusammen :

13.21
2540.94 Cst.88.76 Cst.

Szyb - Puits 
Schacht

Szyb - Puits 
Schacht

Szyb — Puits 
Schacht

Szyb — Puits 
Schacht

Szyb — Puits 
Schacht

Etat de la production d’huile et du gaz et des expéditions des puits de la region du Borysław.

Ausweis über die tägliche Rohöl-u. Gasproduktion sowie Pipungen einzelner Schächte
des Borysławer Rayons.

Szyby oznaczone t) eksploatuje się z'trójkąto.
Schächte mit t) bezeichnet, werden von einem Dreieck exploitiert. BORYSŁAW. !
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